
 

BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS 

 
 1.1 Produktidentifikator: BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen  

  Andere Bezeichnungen:  

  Nicht relevant  

 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird:  

  Relevante identifizierte Verwendungen: Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armature.  

  Verwendungen, von denen abgeraten wird: Jeder dieser unbestimmten Gebräuche wird  weder in diesem Abschnitt noch in Abschnitt 

7.3 angegeben 
 

 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt:  

  Cleangang GmbH 
Kaffeeberg 15 
71634 Ludwigsburg 
Germany  
info@cleangang.com 
www.cleangang.com 
Person responsible for the safety data sheet: info@cleangang.com 
 

 

   

 1.4 Notrufnummer: GIZ-Nord +49 551-12240  

 

 ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 

 
 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs:  

  Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):  

   Gemäß Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP) wird dieses Produkt nicht als gefährlich eingestuft.  

 2.2 Kennzeichnungselemente:  

  Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):  

   Keine  

 2.3 Sonstige Gefahren:  

  Das Produkt erfüllt nicht die PBT-/ vPvB-Kriterien. 

Das Produkt erfüllt nicht die Kriterien bezüglich seiner endokrin wirkenden Eigenschaften. 
 

 

 ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 

 
 3.1 Stoffe:  

  Nicht zutreffend  

 3.2 Gemische:  

  Chemische Beschreibung: Wässrige Emulsion  

  Gefährliche Bestandteile:  

  Keine der die Mischung bildenden Substanzen liegt über den Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 festgesetzten Werten.  

 

 ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 

 
 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen:  

  Bei Unwohlsein den Arzt mit diesem Sicherheitsdatenblatt aufsuchen.  

  Bei Einatmung:  

  Beim Auftreten von Symptomen den Betroffenen ins Freie schaffen.  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN (fortlaufend) 

 
  Bei Berührung mit der Haut:  

  Im Falle des Kontaktes wird empfohlen, den betroffenen Bereich gründlich mit Wasser und neutraler Seife zu reinigen. Bei 
Hautveränderungen (Brennen, Rötung, Ausschlag, Blasen, …) einen Arzt aufsuchen und ihm dieses Sicherheitsdatenblatt vorzeigen. 

 

  Bei Berührung mit den Augen:  

  Mit Wasser spülen, bis das Produkt vollständig entfernt ist. Im Falle von Beschwerden den Arzt aufsuchen und diesem das 

Sicherheitsdatenblatt dieses Produkts vorlegen. 
 

  Durch Verschlucken/Einatmen:  

  Im Falle der Einnahme von großen Mengen wird empfohlen, den Arzt zu konsultieren.  

 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen:  

  Die sofortigen und verzögerten Wirkungen sind in den Abschnitten 2 und 11 angegeben.  

 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung:  

  Nicht relevant  
 

 ABSCHNITT 5: MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 

 
 5.1 Löschmittel:  

  Geeignete Löschmittel:  

  Produkt nicht entflammbar, niedriges Brandrisiko aufgrund der Entflammbarkeitseigenschaften des Produkts unter normalen Lager-, 
Handhabungs- und Anwendungsbedingungen. Im Falle von fortlaufender Verbrennung aufgrund von unsachgemäßer Handhabung, 

Lagerung oder Anwendung kann jegliche Art von Löschmittel (ABC-Pulver, Wasser, ...) eingesetzt werden. 

 

  Ungeeignete Löschmittel:  

  Nicht relevant  

 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren:  

  Da das Produkt nicht entflammbar ist, besteht bei normalen Lager-, Handhabungs- und Anwendungsbedingungen kein Brandrisiko.  

 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung:  

  Abhängig von der Größe des Feuers ist ggf. die Verwendung von vollständiger Schutzbekleidung und autonomen Atmungsgeräten 
erforderlich. Es sollte ein Mindestbestand an Notfalleinrichtungen oder Ausrüstung (feuerfeste Decken, tragbarer Verbandskasten, ...) 
gemäß der Richtlinie 89/654/EG vorhanden sein. 

 

  Zusätzliche Hinweise:  

  Gemäß dem internen Notfallplan und den Informationsblättern bzgl. des Verhaltens bei Unfällen und sonstigen Notfällen vorgehen. 
Jegliche Zündquellen fernhalten. Im Brandfalle die Lagerbehälter und -tanks der Produkte kühlen, die sich entflammen oder 
explodieren können oder aufgrund von erhöhten Temperaturen BLEVE-gefährdet sind. Der Austritt der bei der Brandbekämpfung 
verwendeten Produkte in das Grundwasser ist zu vermeiden. 

 

 

 ABSCHNITT 6: MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

 
 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren:  

  Nicht für Notfälle geschultes Personal:  

  Lecks isolieren, soweit dies kein Risiko für die damit befassten Personen darstellt.  

  Einsatzkräfte:  

  Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. Siehe Abschnitt 8.  

 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:  

  Das Produkt ist nicht als gefährlich für die Umwelt eingestuft. Nicht in die Kanalisation, Oberflächen- und Grundwasser gelangen 
lassen. 

 

 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:  

  Es wird empfohlen:  

  Ausgetretenes Produkt mittels Sand oder neutralem Absorptionsmaterial aufsaugen und an einen sicheren Ort bringen. Nicht mit 
Sägemehl oder sonstigen brennbaren Absorptionsmitteln aufsaugen. Für jegliche Hinweise bzgl. der Entsorgung, siehe Abschnitt 13. 

 

 6.4 Verweis auf andere Abschnitte:  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 6: MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG (fortlaufend) 

 
  Siehe Abschnitte 8 und 13.  
 

 ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 

 
 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung:  

  A.- Vorsichtsmaßnahmen für eine sichere Handhabung  

   Hinsichtlich der Handhabung von Ladungen ist die gültige Gesetzgebung zur Prävention von industriellen Risiken einzuhalten. 
Ordnung und Sauberkeit beibehalten und die Entsorgung mit sicheren Methoden ausführen (Abschnitt 6). 

 

  B.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von Bränden und Explosionen.  

   Es wird eine langsame Umfüllung empfohlen, um das Entstehen von elektrostatischen Ladungen zu vermeiden, die Auswirkungen 
auf entflammbare Produkte haben könnten. Für Informationen zu Bedingungen und Materialien, die zu vermeiden sind, siehe 

Abschnitt 10. 

 

  C.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von ergonomischen und toxikologischen Risiken.  

   Während der Handhabung nicht essen oder trinken, danach die Hände mit geeigneten Reinigungsmitteln waschen.  

  D.- Technische Empfehlungen zur Vorbeugung von Umweltrisiken  

   Es ist nicht erforderlich, besondere Maßnahmen zur Vorbeugung von Umweltrisiken zu ergreifen. Weitere Informationen, siehe 
Abschnitt 6.2 

 

 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten:  

  A.- Spezifische Anforderungen an die Lagerung hinzuweisen  

   Mindesttemperatur: 5 ºC  

   Höchsttemperatur: 25 ºC  

   Maximale Zeit: 24 Monate  

  B.- Allgemeine Lagerbedingungen.  

   Wärmequellen, Strahlung, statische Elektrizität und der Kontakt mit Lebensmitteln sind zu vermeiden. Weitere Informationen, 

siehe Abschnitt 10.5 
 

 7.3 Spezifische Endanwendungen:  

  Mit Ausnahme der bereits aufgeführten Anweisungen sind keine besonderen Empfehlungen hinsichtlich der Verwendung dieses 

Produkts erforderlich. 
 

 

 ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 

 
 8.1 Zu überwachende Parameter:  

  Substanzen, deren Grenzwerte der Exposition am Arbeitsplatz zu kontrollieren sind:  

  Es gibt keine Umgebungsgrenzwerte für die Substanzen, aus denen sich die Mischung zusammensetzt.  

  DNEL (Arbeitnehmer):  

  Nicht relevant  

  DNEL (Bevölkerung):  

  Nicht relevant  

  PNEC:  

  Nicht relevant  

 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition:  

  A.- Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung  

   Als Vorsichtsmaßnahme wird die Verwendung von grundlegenden individuellen Schutzausrüstungen mit der entsprechenden CE-
Markierung empfohlen. Weitere Information bzgl. der individuellen Schutzausrüstungen (Lagerung, Verwendung, Reinigung, 
Instandhaltung, Schutzklasse ...) finden Sie in der Informationsbroschüre des jeweiligen Herstellers. Die in diesem Punkt 
enthaltenen Indikationen beziehen sich auf das reine Produkt. Die Schutzmaßnahmen für das verdünnte Produkt können abhängig 
vom Verdünnungsgrad, der Verwendung, der Anwendungsmethode etc. abweichen. Zur Feststellung der Verpflichtung zur 
Installation von Notduschen und/oder Augenwaschvorrichtungen in den Lagern sind die jeweils anwendbaren Vorschriften in 

Bezug auf die Lagerung von chemischen Produkten zu berücksichtigen. Für weitere Informationen siehe Abschnitte 7.1 und 7.2. 

 

  B.- Atemschutz.  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 
(fortlaufend) 

 
  Die Verwendung von Schutzausrüstung ist im Falle von Nebelbildung bzw. im Falle der Überschreitung der Grenzwerte für 

professionelle Exposition erforderlich. 
 

  C.- Spezifischer Handschutz.  

  Nicht relevant  

  D.- Gesichts- und Augenschutz  

  Nicht relevant  

  E.- Körperschutz  

  Nicht relevant  

  F.- Ergänzende Notfallmaßnahmen  

   Es müssen keine ergänzenden Notfallmaßnahmen ergriffen werden.  
    

  Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition:  

  Unter Berücksichtigung der gemeinschaftlichen Gesetzgebung zum Umweltschutz wird empfohlen, den Austritt sowohl des Produkts 
als auch von dessen Verpackung in die Umwelt zu vermeiden. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 7.1.D 

 

  Flüchtige organische Verbindungen:  

  In Anwendung der Richtlinie 2010/75/EU weist dieses Produkt die folgenden Eigenschaften auf:  

   V.O.C. (Lieferung): 0 % Gewicht  

   Dichte der flüchtigen organischen 

Verbindungen bei 20 ºC: 
0 kg/m³  (0 g/L)  

   Mittlere Kohlenstoffzahl: Nicht relevant  

   Mittleres Molekülgewicht: Nicht relevant  
 

 ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

 
 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften:  

  Vollständige Informationen finden Sie im Produkt-Datenblatt.  

  Physisches Aussehen :  

  Aggregatzustand bei 20 ºC: Flüssigkeit  

  Aussehen: Flüssigkeit  

  Farbe: Farblos  

  Geruch: Charakteristisch  

  Geruchsschwelle: Nicht relevant  *  

  Flüchtigkeit:  

  Siedetemperatur bei atmosphärischem Druck: 100 ºC  

  Dampfdruck bei 20 ºC: 2350 Pa  

  Dampfdruck bei 50 ºC: 12381,01 Pa  (12,38 kPa)  

  Verdunstungsrate bei 20 ºC: Nicht relevant  *  

  Produktkennzeichnung:  

  Dichte bei 20 ºC: 990 - 1010 kg/m³  

  Relative Dichte bei 20 ºC: 0,99 - 1,01  

  Dynamische Viskosität bei 20 ºC: 2,31 cP  

  Viskositäts-Dichteverhältnis bei 20 ºC: 2,39 mm²/s  

  Viskositäts-Dichteverhältnis bei 40 ºC: Nicht relevant  *  

  Konzentration: Nicht relevant  *  

  pH: 6 - 8  

  Dampfdichte bei 20 ºC: Nicht relevant  *  

  Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser bei 20 ºC: Nicht relevant  *  

 *Nicht relevant  wegen der Art des Produktes, es liegt keine Information über gefährliche Eigenschaften vor.  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN (fortlaufend) 

 
  Wasserlöslichkeit bei 20 ºC: Nicht relevant  *  

  Löslichkeitseigenschaft: Wenig löslich  

  Zersetzungstemperatur: Nicht relevant  *  

  Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht relevant  *  

  Entflammbarkeit:  

  Flammpunkt: Nicht entflammbar (>60 ºC)  

  Entzündbarkeit (fest, gasförmig): Nicht relevant  *  

  Selbstentflammungstemperatur: Nicht relevant  *  

  Untere Entflammbarkeitsgrenze: Nicht relevant  *  

  Obere Entflammbarkeitsgrenze: Nicht relevant  *  

  Partikeleigenschaften:  

  Medianwert des äquivalenten Durchmessers: Nicht zutreffend  

 9.2 Sonstige Angaben:  

  Angaben über physikalische Gefahrenklassen:  

  Explosive Eigenschaften: Nicht relevant  *  

  Oxidierende Eigenschaften: Nicht relevant  *  

  Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe und 

Gemische: 
Nicht relevant  *  

  Verbrennungswärme: Nicht relevant  *  

  Aerosole-Gesamtprozentsatz (nach Masse) entzündbarer 

Bestandteile: 
Nicht relevant  *  

  Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen:  

  Oberflächenspannung bei 20 ºC: Nicht relevant  *  

  Brechungsindex: Nicht relevant  *  

 *Nicht relevant  wegen der Art des Produktes, es liegt keine Information über gefährliche Eigenschaften vor.  
 

 ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

 
 10.1 Reaktivität:  

  Keine gefährlichen Reaktionen sind zu erwarten, wenn die folgenden technischen Anweisungen Lagerung von Chemikalien befolgt 

werden. Siehe Abschnitt 7 des Sicherheitsdatebblattes. 
 

 10.2 Chemische Stabilität:  

  Chemisch stabil unter den Bedingungen der Lagerung, Handhabung und Verwendung.  

 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen:  

  Unter normalen Bedingungen werden keine gefährlichen Reaktionen erwartet.  

 10.4 Zu vermeidende Bedingungen:  

  Anwendbar für die Handhabung und Lagerung bei Raumtemperatur:  

  Stoß und Reibung Berührung mit der Luft Erwärmung Sonnenlicht Feuchtigkeit  

  Nicht zutreffend Nicht zutreffend Nicht zutreffend Nicht zutreffend Nicht zutreffend  
    

 10.5 Unverträgliche Materialien:  

  Säuren Wasser Verbrennungsfördernde 
Materialien 

brennbare Stoffe Sonstige  

  Starke Säuren vermeiden Nicht zutreffend Nicht zutreffend Nicht zutreffend Vermeiden Sie starke Basen 
oder Laugen. 

 

    

 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:  

  Siehe Abschnitte 10.3, 10.4 und 10.5 hinsichtlich der spezifischen Abbauprodukte. Abhängig von den Abbaubedingungen können 
beim Abbau komplexe Mischungen chemischer Substanzen freigesetzt werden: Kohlendioxide (CO₂), Kohlenmonoxide und sonstige 

organische Verbindungen. 
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 

 
 11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

  LD50 oral > 2000 mg/kg (Ratte)  

  Gefährliche gesundheitliche Auswirkungen:  

  Die wiederholte, langfristige und in höheren Konzentrationen erfolgende Aussetzung als den durch die Grenzwerte für professionelle 
Aussetzung festgesetzten Konzentrationen kann abhängig von der Aussetzungsart zu Gesundheitsschäden führen: 

 

  A- Einnahme (akute Wirkung):  

   -   Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
-   Ätz-/Reizwirkung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

  B- Einatmung (akute Wirkung):  

   -   Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
-   Ätz-/Reizwirkung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

  C- Kontakt mit Haut und Augen (akute Wirkung):  

   -   Kontakt mit der Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

-   Kontakt mit den Augen: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 

  D- Krebserregende Auswirkungen, Mutationsauswirkungen und schädliche Auswirkungen auf die Fortpflanzung:  

   -   Karzinogenizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
   IARC: Nicht relevant  
-   Mutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

-   Toxizität für Fortpflanzungsorgane: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

  E- Sensibilisierungsauswirkungen:  

   -   Atemwege: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
-   Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

  F- Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT)-einmalige Exposition:  

   Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

  G- Spezifische Zielorgan-Toxizität (S TOT)-Exposition wiederholt:  

   -   Spezifische Zielorgan-Toxizität (S TOT)-Exposition wiederholt: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien 
nicht erfüllt. 
-   Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

 

  H- Aspirationsgefahr:  

   Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

  Sonstige Angaben:  

  Nicht relevant  

  Spezifische toxikologische Information der Substanzen:  

  Nicht verfügbar  

  Schätzwerte Akuter Toxizität (ATE mix):  

  ATE mix Bestandteilen von unbekannter Toxizität  

  Oral >2000 mg/kg (Berechnungsmethode  ) Nicht zutreffend  

  Kutan >2000 mg/kg (Berechnungsmethode  ) Nicht zutreffend  

  Einatmen >20 mg/L (4 h) (Berechnungsmethode  ) Nicht zutreffend  

 11.2 Angaben über sonstige Gefahren:  

  Endokrinschädliche Eigenschaften  

  Das Produkt erfüllt nicht die Kriterien bezüglich seiner endokrin wirkenden Eigenschaften.  

  Sonstige Angaben  

  Nicht relevant  
 

 ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 

 
 Es liegen keine experimentellen Daten der Mischung an sich hinsichtlich der ökotoxikologischen Eigenschaften vor.  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN (fortlaufend) 

 
 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

 12.1 Toxizität:  

  Nicht verfügbar  

 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit:  

  Nicht verfügbar  

 12.3 Bioakkumulationspotenzial:  

  Nicht verfügbar  

 12.4 Mobilität im Boden:  

  Nicht verfügbar  

 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:  

  Das Produkt erfüllt nicht die PBT-/ vPvB-Kriterien.  

 12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften:  

  Das Produkt erfüllt nicht die Kriterien bezüglich seiner endokrin wirkenden Eigenschaften.  

 12.7 Andere schädliche Wirkungen:  

  Nicht beschrieben  
 

 ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 
 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung:  

  Abfalltyp (Verordnung (EU) Nr. 1357/2014):  

  Nicht relevant  

  Abfallmanagement (Entsorgung und Verwertung):  

  Entsorgung durch den autorisierten Abfallentsorgern hinsichtlich der Verwertungs- und Beseitigungsverfahren gemäß Anhang 1 und 
Anhang 2 (Richtlinie 2008/98/EG) zuführen. Gemäß den Codes 15 01 (2014/955/EG) ist in dem Fall, dass der Behälter in direktem 
Kontakt mit dem Produkt war, dieser auf die gleiche Weise wie das Produkt selbst zu behandeln, ansonsten so, als gäbe es keine 

gefährlichen Rückstände. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Siehe Abschnitt 6.2. 

 

  Verfügungen hinsichtlich der Abfallentsorgung:  

  Gemäß Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind die gemeinschaftlichen oder staatlichen Vorschriften hinsichtlich 
der Abfallverwertung einzuhalten. 

 

  Gemeinschaftliche Gesetzgebung: Richtlinie 2008/98/EG, 2014/955/EG, Verordnung (EU) Nr. 1357/2014 
Nationalen Bestimmungen: Gesetz zur Neuordnung des Kreislaufwirtschafts- und Abfallrechts. Vom 24. Februar 2012. 

 

 

 ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 

 
  Beförderung gefährlicher Güter:  

   Gemäß ADR 2023, RID 2023:  
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT (fortlaufend) 

 
  

 

14.1 UN-Nummer oder ID-

Nummer: 
Nicht relevant 

14.2 Ordnungsgemäße UN-

Versandbezeichnung: 
Nicht relevant 

14.3 Transportgefahrenklassen: Nicht relevant 

Etiketten: Nicht relevant 

14.4 Verpackungsgruppe: Nicht relevant 

14.5 Umweltgefahren : Nein 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Besondere Verfügungen: Nicht relevant 

Tunnelbeschränkungscode: Nicht relevant 

Physisch-chemische 
Eigenschaften: 

siehe Abschnitt 9 

Beschränkte Mengen: Nicht relevant 

14.7 Massengutbeförderung auf 
dem Seeweg gemäß IMO-
Instrumenten: 

Nicht relevant 

 

  Beförderung gefährlicher Güter auf dem Seeweg:  

  Gemäß dem IMDG 41-22:  

  
 

14.1 UN-Nummer oder ID-

Nummer: 
Nicht relevant 

14.2 Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht relevant 

14.3 Transportgefahrenklassen: Nicht relevant 

Etiketten: Nicht relevant 

14.4 Verpackungsgruppe: Nicht relevant 

14.5 Meeresschadstoff: Nein 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 14.6 

Besondere Verfügungen: Nicht relevant 

EMS-Codes:  

Physisch-chemische 
Eigenschaften: 

siehe Abschnitt 9 

Beschränkte Mengen: Nicht relevant 

Segregationsgruppe: Nicht relevant 

14.7 Massengutbeförderung auf 
dem Seeweg gemäß IMO-

Instrumenten: 

Nicht relevant 

 

  Air Transport gefährlicher Güter:  

  Gemäß der IATA / ICAO 2024:  

  
 

14.1 UN-Nummer oder ID-
Nummer: 

Nicht relevant 

14.2 Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht relevant 

14.3 Transportgefahrenklassen: Nicht relevant 

Etiketten: Nicht relevant 

14.4 Verpackungsgruppe: Nicht relevant 

14.5 Umweltgefahren : Nein 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Physisch-chemische 
Eigenschaften: 

siehe Abschnitt 9 

14.7 Massengutbeförderung auf 
dem Seeweg gemäß IMO-

Instrumenten: 

Nicht relevant 

 

 

 ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 

  

- FORTSETZUNG AUF DER NÄCHSTEN SEITE - 
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN (fortlaufend) 

 
 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch: 
 

  - Artikel 95, VERORDNUNG (EU) Nr. 528/2012: Nicht relevant  
- Organische Stoffe der Klasse I nach Nummer 5.2.5 der TA Luft (2021): Nicht relevant  
- Substanzen, deren Autorisierung in Verordnung (CE) 1907/2006 (REACH) noch aussteht: Nicht relevant  
- Substanzen, die in REACH-Anhang XIV (Genehmigungsliste) aufgenommen sind sowie Ablaufdatum: Nicht relevant  
- Verordnung (EG) 2024/590 über ozonabbauende Substanzen: Nicht relevant  

- VERORDNUNG (EU) Nr. 649/2012 über den Export und Import gefährlicher chemischer Substanzen: Nicht relevant 

 

  Seveso III:  

  Nicht relevant  

  Einschränkungen bzgl. des Vertriebs und der Verwendung von bestimmten Substanzen und gefährlichen Mischungen 

(Anhang XVII REACH, etc...): 
 

  Nicht relevant  

  Besondere Verfügungen hinsichtlich des Personen- und Umweltschutzes:  

  Es wird empfohlen, die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt als Eingabe von Daten in einer Risikobewertung der örtlichen 
Gegebenheiten gesammelt zu nutzen, um die erforderlichen Maßnahmen zur Verhinderung von Gefahren für die Verwaltung, 
Verwendung, Lagerung und Entsorgung dieses Produktes zu treffen. 

 

  WGK (Wassergefährdungsklassen):  

  1  

  LGK - Lagerklasse (TRGS 510):  

  12  

  Sonstige Gesetzgebungen:  

  Chemikaliengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. August 2013 (BGBl. I S. 3498, 3991), das zuletzt durch Artikel 115 
des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436) geändert worden ist.  
Verordnung über Kosten für Amtshandlungen der Bundesbehörden nach dem Chemikaliengesetz 
(ChemikalienKostenverordnungChemKostV).   
Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Durchführung der Bewertung nach § 12 Abs. 2 Satz 1 des Chemikaliengesetzes (ChemVwV 
Bewertung) vom 11. September 1997. 
Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) vom 26. November 2010 (BGBl. I S. 1643, 1644), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 
21. Juli 2021 (BGBl. I S. 3115) geändert worden ist. 
Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV) vom 20. Januar 2017 (BGBl. I S. 94; 2018 I S. 1389), die zuletzt durch Artikel 300 
der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) geändert worden ist.   
Giftinformationsverordnung (ChemGiftInfoV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Juli 1996 (BGBl. I S. 1198), die zuletzt 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2774) geändert worden ist. 
Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Verfahren der behördlichen Überwachung der Einhaltung der Grundsätze der Guten 
Laborpraxis (ChemVwVGLP) vom 15. Mai 1997, geändert durch Art. 1 ÄndVwV vom 16. 11. 2011 (GMBl S. 967).   
Chemikalien-Sanktionsverordnung (ChemSanktionsV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Mai 2016 (BGBl. I S. 1175). 
Chemikalien-Ozonschichtverordnung (ChemOzonSchichtV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Februar 2012 (BGBl. I S. 
409), die zuletzt durch Artikel 298 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) geändert worden ist. 
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. März 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 56) geändert worden ist. 

 

 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:  

  Der Anbieter hat keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.  
 

 ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 

 
  Auf Sicherheitsdatenblätter anwendbare Gesetzgebung:  

  Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde gemäß dem ANHANG II-Anleitung zur Erstellung von Sicherheitsdatenblättern der Verordnung 

(EG) Nr. 1907/2006 entwickelt (VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION) 
 

  Änderungen gegenüber dem vorhergehenden Sicherheitsdatenblatt, die sich auf Maßnahmen zur Beherrschung des 

Risikos auswirken.: 
 

  Nicht relevant  

  Texte der rechtlich behandelten Sätze in Abschnitt 3:  

  Die angegebenen Sätze beziehen sich nicht auf das Produkt selbst sondern dienen lediglich Informationszwecken und beziehen sich 

auf die einzelnen Bestandteile, die in Abschnitt 3 stehen 
 

  Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP):  

  Nicht relevant  
 

- FORTSETZUNG AUF DER NÄCHSTEN SEITE - 
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BLACK*AS*FACT ur Imprägnierung von schwarzen Spülen und Armaturen 

Sicherheitsdatenblatt 
gemäß VERORDNUNG (EU) 2020/878 DER KOMMISSION 

 ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN (fortlaufend) 

 
  Klassifizierungsverfahren:  

  Nicht relevant  

  Ratschläge hinsichtlich der Ausbildung:  

  Es wird eine Mindestausbildung in Sachen Arbeitsrisikoverhütung für das Personal empfohlen, das dieses Produkt handhaben wird, 

um das Verständnis und die Auslegung dieses Sicherheitsdatenblattes sowie der Etikettierung des Produkts zu erleichtern. 
 

  Haupt-Literaturquellen:  

  http://echa.europa.eu 

http://eur-lex.europa.eu 
 

  Abkürzungen und Akronyme:  

  ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße  
BCF: Biokonzentrationsfaktor  
BSB5: Biologischer Sauerstoffbedarf in 5 Tagen  
COD: chemischer Sauerstoffbedarf  
DNEL: Abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration.  
EC50: 50 % Effekt-Konzentration     
IMDG: Internationaler SeeschifffahrtsCode für Gefahrengüter       
IARC: Internationale Agentur für Krebsforschung 
IATA: Internationale Vereinigung für Lufttransport 
ICAO: Internationale ZivilluftfahrtOrganisation  
Koc: Verteilungskoeffizienten von organischem Kohlenstoff        
LC50: tödliche Konzentration 50       
LD50: tödliche Dosis 50       
LogPOW: Octanol-water-partitiecoëfficiënt        
PBT: Persistent, bioakkumulativ und toxisch 
PNEC: Vorausgesagte Konzentration, bei der keine Wirkung auftritt 
Nicht klass: Nicht klassifiziert       
UFI: eindeutiger Rezepturidentifikator 
vPvB: sehr Persistent und sehr Bioakkumulierend 

WGK:Wassergefährdungsklasse 

 

 

Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltene Information basiert auf Quellen, technischen Kenntnissen und auf europäischer und staatlicher Ebene gültiger Gesetzgebung, wobei die Genauigkeit 
derselben nicht garantiert werden kann. Diese Information kann nicht als Garantie für die Produkteigenschaften angesehen werden. Es handelt sich einfach um eine Beschreibung hinsichtlich der 
Sicherheitsanforderungen. Wir haben keine Kenntnis von den Arbeitsmethoden und -bedingungen der Anwender dieses Produkts, weshalb letztendlich der Anwender die Verantwortung für die 
Ergreifung der erforderlichen Maßnahmen zur Anpassung an die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich der Handhabung, Lagerung, Verwendung und Entsorgung von chemischen Produkten 

trägt. Die Information dieses Sicherheitsdatenblattes bezieht sich ausschließlich auf dieses Produkt, das nicht für andere als die angegebenen Zwecke verwendet werden darf. 

ENDE DES SICHERHEITSDATENBLATTES 
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CLEANGANG BLACK*AS*FACT DO IMPREGRACJI CZARNYCH ZLEWÓW I 

ARMATURY 

Karta charakterystyki 
według ROZPORZĄDZENIA KOMISJI (UE) 2020/878 

 SEKCJA 1: IDENTYFIKACJA SUBSTANCJI/MIESZANINY I IDENTYFIKACJA PRZEDSIĘBIORSTWA 

 
 1.1 Identyfikator produktu: CLEANGANG BLACK*AS*FACT DO IMPREGRACJI CZARNYCH ZLEWÓW I ARMATURY  

  Inne sposoby identyfikacji:  

  Nie dotyczy  

 1.2 Istotne zidentyfikowane zastosowania substancji lub mieszaniny oraz zastosowania odradzane:  

  Zastosowanie zidentyfikowane: Środek do pielęgnacji czarnych zlewów i armatury.  

  Zastosowanie odradzane: Brak zastosowań odradzanych.  

 1.3 Dane dotyczące dostawcy karty charakterystyki:  

  Cleangang GmbH  
Kaffeeberg 15  
71634 Ludwigsburg  
Germany  
info@cleangang.com  
www.cleangang.com  
Osoba odpowiedzialna za kartę charakterystyki: info@cleangang.com 
 

 

   

 1.4 Numer telefonu alarmowego: 112  

 

 SEKCJA 2: IDENTYFIKACJA ZAGROŻEŃ 

 
 2.1 Klasyfikacja substancji lub mieszaniny:  

  Rozporządzenie nr 1272/2008 (CLP):  

   Zgodnie z Rozporządzeniem nr 1272/2008 (CLP) produkt nie został sklasyfikowany jako niebezpieczny  

 2.2 Elementy oznakowania:  

  Rozporządzenie nr 1272/2008 (CLP):  

   Żadne  

 2.3 Inne zagrożenia:  

  Substancje użyte nie spełniają kryteriów PBT/vPvB 
Nie zawiera substancji zaburzających funkcjonowanie układu hormonalnego. 

 

 

 SEKCJA 3: SKŁAD/INFORMACJA O SKŁADNIKACH 

 
 3.1 Substancje:  

  Nie dotyczy  

 3.2 Mieszaniny:  

  Opis chemiczny: Mieszanka substancji  

  Składniki:  

  Żadna z substancji, które wchodzą w skład mieszaniny nie przekracza wartości ustalonych w Aneksie II do Rozporządzenia (WE) nr 

1907/2006 
 

 

 SEKCJA 4: ŚRODKI PIERWSZEJ POMOCY 

 
 4.1 Opis środków pierwszej pomocy:  

  W razie złego samopoczucia należy się udać do lekarza razem z Kartą Charakterystyki produktu.  

  Przez wdychanie:  

  W razie wystąpienia objawów, przenieść poszkodowanego na świeże powietrze.  

  Przez kontakt ze skórą:  
 

- Kontynuacja na następnej stronie - 
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CLEANGANG BLACK*AS*FACT DO IMPREGRACJI CZARNYCH ZLEWÓW I 

ARMATURY 

Karta charakterystyki 
według ROZPORZĄDZENIA KOMISJI (UE) 2020/878 

 SEKCJA 4: ŚRODKI PIERWSZEJ POMOCY (Ciąg dalszy) 

 
  W razie kontaktu ze skórą zaleca się oczyścić narażone miejsce bieżącą wodą i mydłem neutralnym. W razie zmian skórnych (piekący 

ból, zaczerwienienie, wysypka, pęcherze), należy udać się do lekarza z Kartą Charakterystyki produktu. 
 

  Przez kontakt z oczami:  

  Przepłukać wodą aż do usunięcia produktu. W razie dokuczliwości, udać się do lekarza z Kartą Charakterystyki produktu.  

  Przez połknięcie / aspirację:  

  W razie połknięcia większych ilości, zaleca się wezwać pomoc lekarską.  

 4.2 Najważniejsze ostre i opóźnione objawy oraz skutki narażenia:  

  Ostre i opóźnione skutki narażenia podano w sekcji 2 i 11.  

 4.3 Wskazania dotyczące wszelkiej natychmiastowej pomocy lekarskiej i szczególnego postępowania z poszkodowanym:  

  Nie dotyczy  
 

 SEKCJA 5: POSTĘPOWANIE W PRZYPADKU POŻARU 

 
 5.1 Środki gaśnicze:  

  Odpowiednie środki gaśnicze:  

  Produkt niepalny, dzięki swoim właściwościom w normalnych warunkach postępowania, magazynowania i użytkowania nie stwarza 
zagrożenia pożarem. W razie zapalenia się produktu na skutek niewłaściwego postępowania, magazynowania lub użytkowania można 

zastosować jakikolwiek rodzaj gaśnic (proszek ABC, woda) 

 

  Niewłaściwe środki gaśnicze:  

  Brak danych  

 5.2 Szczególne zagrożenia związane z substancją lub mieszaniną:  

  Ze względu na stopień łatwopalności, produkt nie stanowi zagrożenia dla pożaru w normalnych warunkach przechowywania, 
postępowania i użytkowania. 

 

 5.3 Informacje dla straży pożarnej:  

  W zależności od rozmiarów pożaru może się okazać konieczne zastosowanie kompletnej odzieży ochronnej i autonomicznego sprzętu 
do oddychania. Należy mieć do dyspozycji minimalny zasób urządzeń awaryjnych i środków działania (koce przeciwpożarowe, 
podręczna apteczka) zgodnie z Dyrektywą 89/654/EC. 

 

  Dodatkowe postanowienia:  

  Działać zgodnie z Wewnętrznym Planem Awaryjnym i ulotkami informacyjnymi opisującymi postępowanie w razie wypadków i innych 
sytuacji awaryjnych. Unieszkodliwić wszystkie źródła zapłonu. W razie pożaru, schłodzić naczynia i zbiorniki służące do 
przechowywania produktów podatnych na zapalenie, wybuch lub wybuch BLEVE na skutek wysokich temperatur. Nie dopuścić, aby 
produkty wykorzystane do gaszenia pożaru dostały się do zbiornika z wodą. 

 

 

 SEKCJA 6: POSTĘPOWANIE W PRZYPADKU NIEZAMIERZONEGO UWOLNIENIA DO ŚRODOWISKA 

 
 6.1 Indywidualne środki ostrożności, wyposażenie ochronne i procedury w sytuacjach awaryjnych:  

  Dla osób nienależących do personelu udzielającego pomocy:  

  Zabezpieczyć uwalnianie produktu, o ile czynność ta nie stanowi zagrożenia dla osób, które ją wykonują.  

  Dla osób udzielających pomocy:  

  Nosić ubranie ochronne. Osoby nie zabezpieczone przenieść w bezpieczne miejsce. Patrz sekcja 8.  

 6.2 Środki ostrożności w zakresie ochrony środowiska:  

  Produkt nie został sklasyfikowany jako niebezpieczny. Nie dopuścić do skażenia wód gruntowych i powierzchniowych, cieków 

wodnych, gleby, kanalizacji. 
 

 6.3 Metody i materiały zapobiegające rozprzestrzenianiu się skażenia i służące do usuwania skażenia:  

  Zaleca się:  

  Wchłonąć rozlany produkt za pomocą piasku lub neutralnego absorbentu i przenieść go w bezpieczne miejsce. Nie używać do 
wchłaniania trocin lub innych łatwopalnych absorbentów. Wszelkie uwagi dotyczące usuwania produktu można znaleźć w sekcji 13. 

 

 6.4 Odniesienia do innych sekcji:  

  Patrz również p.8 i 13.  
 

- Kontynuacja na następnej stronie - 
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CLEANGANG BLACK*AS*FACT DO IMPREGRACJI CZARNYCH ZLEWÓW I 

ARMATURY 

Karta charakterystyki 
według ROZPORZĄDZENIA KOMISJI (UE) 2020/878 

 SEKCJA 7: POSTĘPOWANIE Z SUBSTANCJAMI I MIESZANINAMI ORAZ ICH MAGAZYNOWANIE 

 
 7.1 Środki ostrożności dotyczące bezpiecznego postępowania:  

  A.- Środki ostrożności niezbędne dla bezpiecznego obchodzenia się z produktem.  

   Należy działać zgodnie z obowiązującym prawem w kwestii zapobiegania zagrożeniom w miejscu pracy związanym z ręczną 

obsługą ładunków. Zachować porządek, czystość i usuwać bezpiecznymi metodami (sekcja 6). 
 

  B.- Zalecenia techniczne w kwestii zapobiegania pożarom i wybuchom.  

   Zaleca się przeładowywać produkt powoli, aby nie doprowadzać do powstania ładunków elektrostatycznych, które mogłyby 
negatywnie oddziaływać na produkty łatwo zapalne. Informacje na temat warunków i substancji, których należy unikać można 

znaleźć w sekcji 10. 

 

  C.- Zalecenia techniczne zapobiegające zagrożeniom toksykologicznym.  

   Nie jeść, ani nie pić podczas stykania się z produktem, po zakończeniu czynności umyć ręce odpowiednim środkiem czystości.  

  D.- Zalecenia techniczne zapobiegające zagrożeniom dla środowiska.  

   Nie jest konieczne podejmowanie specjalnych środków zapobiegających zagrożeniom dla środowiska. Więcej informacji patrz 

sekcja 6.2. 
 

 7.2 Warunki bezpiecznego magazynowania, w tym informacje dotyczące wszelkich wzajemnych niezgodności:  

  A.- Szczególne wymagania dotyczące magazynowania  

   Min. temp.: 5 ºC  

   Maks.temp.: 25 ºC  

   Maksymalny czas: 24 miesięcy  

  B.- Ogólne warunki przechowywania.  

   Unikać źródeł ciepła, promieniowania i elektrostatyki. Przechowywać z dala od środków spożywczych. Więcej informacji patrz 

sekcja 10.5. 
 

 7.3 Szczególne zastosowanie(-a) końcowe:  

  Patrz sekcja 1.2.  
 

 SEKCJA 8: KONTROLA NARAŻENIA/ŚRODKI OCHRONY INDYWIDUALNEJ 

 
 8.1 Parametry dotyczące kontroli:  

  Wartości graniczne narażenia zawodowego należy kontrolować w odniesieniu do następujących substancji:  

  Nie istnieją wartości graniczne standardów jakości środowiskowej dla substancji, które tworzą mieszaninę  

  DNEL (Pracowników):  

  Nie dotyczy  

  DNEL (Populacji):  

  Nie dotyczy  

  PNEC:  

  Nie dotyczy  

 8.2 Kontrola narażenia:  

  A.- Indywidualne środki ochrony takie jak indywidualne wyposażenie ochronne  

   Jako środek zapobiegawczy zaleca się stosowanie odzieży ochronnej oznaczonej „oznakowaniem CE”. Więcej informacji na temat 
odzieży ochronnej (przechowywanie, stosowanie, czyszczenie, konserwacja, klasa ochrony…) można uzyskać w broszurze 
informacyjnej udostępnionej przez producenta odzieży ochronnej. Wskazówki zawarte w tym miejscu dotyczą czystego produktu. 
Wskazówki dotyczące produktu rozcieńczonego mogą się różnić w zależności od stopnia rozcieńczenia, zastosowania, metody 
aplikacji, itd. Przy określaniu obowiązku instalacji natrysków ratunkowych i/lub urządzeń do płukania oczu w magazynach zostaną 
uwzględnione przepisy dotyczące przechowywania produktów chemicznych. Więcej informacji można znaleźć w sekcja 7.1 i 7.2 
 
Wszystkie informacje zawarte w tym punkcie - z uwagi na brak informacji dotyczących wyposażenia ochronnego posiadanego 
przez firmę - należy traktować jako zalecenie w celu zapobieżenia powstaniu zagrożenia w pracy z produktem 

 

  B.- Ochrona dróg oddechowych.  

  W przypadku powstania mgły lub w sytuacji, gdy zostanie przekroczone najwyższe dopuszczalne stężenie konieczne będzie 
zastosowanie ochrony dróg oddechowych. 

 

  C.- Szczególna ochrona rąk.  

  Nie dotyczy  
 

- Kontynuacja na następnej stronie - 
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 SEKCJA 8: KONTROLA NARAŻENIA/ŚRODKI OCHRONY INDYWIDUALNEJ (Ciąg dalszy) 

 
  D.- Ochrona oczu i twarzy.  

  Nie dotyczy  

  E.- Ochrona ciała.  

  Nie dotyczy  

  F.- Dodatkowe środki ochrony awaryjnej.  

   Nie jest konieczne podejmowanie dodatkowych środków ochrony awaryjnej.  
    

  Kontrola narażenia środowiska:  

  Na mocy prawa wspólnotowego dotyczącego ochrony środowiska zaleca się nie dopuszczać do przedostania się produktu oraz jego 
opakowań do środowiska. Więcej informacji patrz sekcja 7.1. 

 

  Lotne związki organiczne:  

  Zgodnie z wymaganiami Dz. U. 2020, poz. 1860, ten produkt ma nastepujace wlasciwosci:  

   LZO (Zawartość): 0 % masa  

   Stężenie LZO 20 ºC: 0 kg/m³  (0 g/L)  

   Średnia liczba węgli: Nie dotyczy  

   Średnia masa cząsteczkowa: Nie dotyczy  
 

 SEKCJA 9: WŁAŚCIWOŚCI FIZYCZNE I CHEMICZNE 

 
 9.1 Informacje na temat podstawowych właściwości fizycznych i chemicznych:  

  Aby uzyskać pełne informacje patrz arkusz danych produktu.  

  Wygląd fizyczny:  

  Stan skupienia 20 ºC: Ciecz  

  Wygląd: Ciecz  

  Kolor: 
 

 

Bezbarwny  

  Zapach: Charakterystyczny  

  Próg zapachu: Nie dotyczy  *  

  Lotność:  

  Temperatura wrzenia przy ciśnieniu atmosferycznym: 100 ºC  

  Prężność pary 20 ºC: 2350 Pa  

  Prężność pary 50 ºC: 12381,01 Pa  (12,38 kPa)  

  Szybkość parowania: Nie dotyczy  *  

  Charakterystyka produktu:  

  Gęstość 20 ºC: 990 - 1010 kg/m³  

  Gęstość względna 20 ºC: 0,99 - 1,01  

  Lepkość dynamiczna 20 ºC: 2,31 cP  

  Lepkość kinematyczna 20 ºC: 2,39 mm²/s  

  Lepkość kinematyczna 40 ºC: Nie dotyczy  *  

  Stężenie: Nie dotyczy  *  

  pH: 6 - 8  

  Względna gęstość pary 20 ºC: Nie dotyczy  *  

  Współczynnik podziału n-oktanol/woda 20 ºC: Nie dotyczy  *  

  Rozpuszczalność w wodzie 20 ºC: Nie dotyczy  *  

  Stopień rozpuszczalności: Słabo rozpuszczalny  

  Temperatura rozkładu: Nie dotyczy  *  

  Temperatura topnienia/krzepnięcia: Nie dotyczy  *  

 *Brak informacji nt. zagrożeń wywoływanych przez produkt  
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  Palność materiałów:  

  Temperatura zapłonu: Niepalny (>60 ºC)  

  Palność materiałów (ciała stałego, gazu): Nie dotyczy  *  

  Temperatura samozapłonu: Nie dotyczy  *  

  Dolna granica wybuchowości: Nie dotyczy  *  

  Górna granica wybuchowości: Nie dotyczy  *  

  Charakterystyka cząsteczek:  

  Mediana ekwiwalentu średnicy: Nie dotyczy  

 9.2 Inne informacje:  

  Informacje dotyczące klas zagrożenia fizycznego:  

  Właściwości wybuchowe: Nie dotyczy  *  

  Właściwości utleniające: Nie dotyczy  *  

  Substancje powodujące korozję metali: Nie dotyczy  *  

  Ciepło spalania: Nie dotyczy  *  

  Aerozole-całkowity udział procentowy (na masę) 

składników łatwopalnych: 
Nie dotyczy  *  

  Inne właściwości bezpieczeństwa:  

  Napięcie powierzchniowe 20 ºC: Nie dotyczy  *  

  współczynnik załamania: Nie dotyczy  *  

 *Brak informacji nt. zagrożeń wywoływanych przez produkt  
 

 SEKCJA 10: STABILNOŚĆ I REAKTYWNOŚĆ 

 
 10.1 Reaktywność:  

  Produkt niereaktywny w warunkach magazynowania i składowania.Patrz sekcja 7 Karty Charakterystyki.  

 10.2 Stabilność chemiczna :  

  Chemicznie stabilny w warunkach magazynowania i użytkowania.  

 10.3 Możliwość występowania niebezpiecznych reakcji:  

  Nie występują, jeśli produkt magazynowany i składowany zgodnie z zaleceniami.  

 10.4 Warunki, których należy unikać:  

  Należy stosować i składować w temperaturze pokojowej  

  Wstrząsy i tarcia Kontakt z powietrzem Ogrzewanie Światło słoneczne Wilgotność  

  Nie dotyczy Nie dotyczy Nie dotyczy Nie dotyczy Nie dotyczy  
    

 10.5 Materiały niezgodne:  

  Kwasy Woda Utleniacze Materiały łatwopalne Inne  

  Unikać silnych kwasów Nie dotyczy Nie dotyczy Nie dotyczy Unikać silnych zasad  
    

 10.6 Niebezpieczne produkty rozkładu:  

  W celu szczegółowego zapoznania się z produktami rozkładu należy przeczytać część 10.3, 10.4 i 10.5 W zależności od warunków 
rozkładu, w jego wyniku mogą się uwalniać złożone mieszaniny substancji chemicznych: dwutlenek węgla (CO₂), tlenek węgla i inne 

związki organiczne. Więcej informacji patrz sekcja 5. 

 

 

 SEKCJA 11: INFORMACJE TOKSYKOLOGICZNE 

 
 11.1 Informacje na temat klas zagrożenia zdefiniowanych w rozporządzeniu (WE) nr 1272/2008:  

  LD50 ustna > 2000 mg/kg (Szczur)  

  Zagrożenie dla zdrowia:  

  W razie powtarzającego się, wydłużonego narażenia lub stężeń wyższych od ustalonych ograniczeń narażenia zawodowego, mogą 
wystąpić skutki uboczne dla zdrowia w zależności od drogi narażenia: 
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  A- Połknięcie (działanie ostre):  

   -   Toksyczność ostra: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 
-   Żrący/Drażniący: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

 

  B- Wdychanie (działanie ostre):  

   -   Toksyczność ostra: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 
-   Żrący/Drażniący: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

 

  C- Kontakt ze skórą i oczami (działanie ostre):  

   -   Kontakt ze skórą: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 
-   Kontakt z oczami: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

 

  D- Efekty CMR (rakotwórczość, mutagenność i szkodliwe działanie na rozrodczość):  

   -   Rakotwórczość: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 
   IARC: Nie dotyczy  
-   Może powodować wady genetyczne: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

-   Może działać szkodliwie na płodność: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

 

  E- Efekty uczulające:  

   -   Oddechowy: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

-   Skórny: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 
 

  F- Działanie toksyczne na narządy docelowe (STOT) działanie jednorazowe:  

   W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione  

  G- Działanie toksyczne na narządy docelowe (STOT), powtarzające się narażenie:  

   -   Działanie toksyczne na narządy docelowe (STOT), powtarzające się narażenie: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji 
nie są spełnione 

-   Skóra: W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione 

 

  H- Zagrożenie spowodowane aspiracją:  

   W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione  

  Inne informacje:  

  Nie dotyczy  

  Szczegółowa informacja toksykologiczna o substancjach:  

  Nieokreślony  

  Oszacowana toksyczność ostra (ATE mix):  

  ATE mix Składniki o nieznanej toksyczności  

  Doustnie >2000 mg/kg (Metoda obliczeniowa) Nie dotyczy  

  Skórna >2000 mg/kg (Metoda obliczeniowa) Nie dotyczy  

  Droga wziewna >20 mg/L (4 h) (Metoda obliczeniowa) Nie dotyczy  

 11.2 Informacje o innych zagrożeniach:  

  Właściwości zaburzające funkcjonowanie układu hormonalnego  

  Nie zawiera substancji zaburzających funkcjonowanie układu hormonalnego.  

  Inne informacje  

  Nie dotyczy  
 

 SEKCJA 12: INFORMACJE EKOLOGICZNE 

 
 Nie istnieją dane poparte doświadczeniami dotyczące właściwości ekotoksykologicznych samej mieszaniny  

 W oparciu o dostępne dane, kryteria klasyfikacji nie są spełnione  

 12.1 Toksyczność:  

  Nieokreślony  

 12.2 Trwałość i zdolność do rozkładu:  

  Brak danych  
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 12.3 Zdolność do bioakumulacji:  

  Nieokreślony  

 12.4 Mobilność w glebie:  

  Nieokreślony  

 12.5 Wyniki oceny właściwości PBT i vPvB:  

  Substancje użyte nie spełniają kryteriów PBT/vPvB  

 12.6 Właściwości zaburzające funkcjonowanie układu hormonalnego:  

  Nie zawiera substancji zaburzających funkcjonowanie układu hormonalnego.  

 12.7 Inne szkodliwe skutki działania:  

  Nie podano  
 

 SEKCJA 13: POSTĘPOWANIE Z ODPADAMI 

 
 13.1 Metody unieszkodliwiania odpadów:  

  Kod Opis Rodzaj odpadu  (Rozporządzenie 
Komisji (UE) nr 1357/2014) 

 

  08 04 10 odpadowe kleje i szczeliwa inne niż wymienione w 08 04 09 Nie jest niebezpieczny  
    

  Typ odpadu (Rozporządzenie Komisji (UE) nr 1357/2014):  

  Nie dotyczy  

  Administracja odpadami (usuwanie i ocena):  

  Należy przekazać wyspecjalizowanemu przedsiębiorstwu do utylizacji upoważnionym do oceny i usunięcia odpadu zgodnie z Aneksem 
1 i Aneksem 2 (Dyrektywą Parlamentu Europejskiego i Rady 2008/98/WE) i Dz.U. 2023 poz. 1587. Zgodnie z kodem 15 01 
(2014/955/EU), jeśli pojemnik znajduje się w bezpośrednim kontakcie z produktem, należy obchodzić się z nim tak samo jak z 
produktem. W przeciwnym przypadku, należy obchodzić się z nim jak z odpadem nie stanowiącym zagrożenia. Odradza się jego zrzut 
do cieków wodnych. Zobacz podpunkt 6.2. 

 

  Postanowienia dotyczące administracji odpadami:  

  Zgodnie z Aneksem II Rozporządzenia (WE) nr 1907/2006 (REACH) zostały przyjęte postanowienia wspólnotowe lub krajowe 
związane z administracją odpadami. 

 

  Prawo wspólnotowe: Dyrektywa 2008/98/WE, 2014/955/EU, Rozporządzenie Komisji (UE) nr 1357/2014      Prawo krajowe:       
Ustawa z dnia 13 czerwca 2013 r. o gospodarce opakowaniami i odpadami opakowaniowym (t.j. Dz.U. 2023 poz. 1658).     Ustawa z 
dnia 14 grudnia 2012r. o odpadach (t.j. Dz.U. 2023 poz. 1587). 

 

 

 SEKCJA 14: INFORMACJE DOTYCZĄCE TRANSPORTU 

 
  Transport naziemny niebezpiecznych towarów:  

   Zgodnie z wymogami ADR 2023 i RID 2023:  

  
 

14.1 Numer UN lub numer 
identyfikacyjny ID: 

Nie dotyczy 

14.2 Prawidłowa nazwa 
przewozowa UN: 

Nie dotyczy 

14.3 Klasa(-y) zagrożenia w 
transporcie: 

Nie dotyczy 

Nalepki: Nie dotyczy 

14.4 Grupa pakowania: Nie dotyczy 

14.5 Zagrożenia dla środowiska: Nie 

14.6 Szczególne środki ostrożności dla użytkowników 

Przepisy szczególne: Nie dotyczy 

Kod ograniczeń przewozu przez 
tunele: 

Nie dotyczy 

Właściwości fizyczno-chemiczne: patrz sekcja 9 

Ilość ograniczona: Nie dotyczy 

14.7 Transport morski luzem 
zgodnie z instrumentami 

IMO: 

Nie dotyczy 
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  Transport morski niebezpiecznych towarów:  

  Zgodnie z wymogami IMDG 41-22:  

  
 

14.1 Numer UN lub numer 

identyfikacyjny ID: 
Nie dotyczy 

14.2 Prawidłowa nazwa 
przewozowa UN: 

Nie dotyczy 

14.3 Klasa(-y) zagrożenia w 
transporcie: 

Nie dotyczy 

Nalepki: Nie dotyczy 

14.4 Grupa pakowania: Nie dotyczy 

14.5 Zanieczyszczenie morza: Nie 

Szczególne środki ostrożności dla użytkowników 14.6 

Przepisy szczególne: Nie dotyczy 

Kody EmS:  

Właściwości fizyczno-chemiczne: patrz sekcja 9 

Ilość ograniczona: Nie dotyczy 

Grupa segregacji: Nie dotyczy 

14.7 Transport morski luzem 
zgodnie z instrumentami 
IMO: 

Nie dotyczy 

 

  Transport powietrzny niebezpiecznych towarów:  

  Zgodnie z wymogami IATA/ICAO 2024:  

  
 

14.1 Numer UN lub numer 

identyfikacyjny ID: 
Nie dotyczy 

14.2 Prawidłowa nazwa 
przewozowa UN: 

Nie dotyczy 

14.3 Klasa(-y) zagrożenia w 

transporcie: 
Nie dotyczy 

Nalepki: Nie dotyczy 

14.4 Grupa pakowania: Nie dotyczy 

14.5 Zagrożenia dla środowiska: Nie 

14.6 Szczególne środki ostrożności dla użytkowników 

Właściwości fizyczno-chemiczne: patrz sekcja 9 

14.7 Transport morski luzem 
zgodnie z instrumentami 

IMO: 

Nie dotyczy 

 

 

 SEKCJA 15: INFORMACJE DOTYCZĄCE PRZEPISÓW PRAWNYCH 

 
 15.1 Przepisy prawne dotyczące bezpieczeństwa, zdrowia i ochrony środowiska specyficzne dla substancji lub mieszaniny:  

  - Artykuł 95, ROZPORZĄDZENIE PARLAMENTU EUROPEJSKIEGO I RADY (UE) NR 528/2012:: Nie dotyczy  
- Rozporządzenie (UE) nr 2024/590 w sprawie substancji zubożających warstwę ozonową: Nie dotyczy  
- ROZPORZĄDZENIE (UE) NR 649/2012, dotyczące wywozu i przywozu niebezpiecznych chemikaliów:: Nie dotyczy  
- Substancje kandydujące do autoryzacji zgodnie z Rozporządzeniem (WE) 1907/2006(REACH): Nie dotyczy  
- Substancje obecne w Załączniku XIV REACH (lista zezwoleń) i data ważności: Nie dotyczy 

 

  Seveso III:  

  Nie dotyczy  

  Ograniczenia w sprzedaży i stosowaniu niektórych niebezpiecznych substancji i mieszanin (Załącznika XVII REACH, 

etc...): 
 

  Nie dotyczy  

  Szczegółowe postanowienia dotyczące ochrony ludzi lub środowiska:  

  Zaleca się wykorzystać informacje zebrane w niniejszej karcie charakterystyki jako wstępne dane służące do oszacowania 
miejscowego zagrożenia w celu podjęcia niezbędnych kroków zapobiegających wystąpieniu ryzyka związanego z obchodzeniem się z 
tym produktem, a także z jego stosowaniem, przechowywaniem i usuwaniem. 
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  Inne przepisy:  

  Rozporządzenie (WE) nr 1907/2006 Parlamentu Europejskiego i Rady z dnia 18 grudnia 2006 r. w sprawie rejestracji, oceny, 
udzielania zezwoleń i stosowanych ograniczeń w zakresie chemikaliów (REACH), utworzenia Europejskiej Agencji Chemikaliów, 
zmieniające dyrektywę 1999/45/WE oraz uchylające.      
Rozporządzenie Rady (EWG) nr 793/9/3 i Rozporządzenie Komisji (WE) nr 1488/94, jak również dyrektywę Rady 76/769/EWG i 
dyrektywy Komisji 91/155/EWG, 93/67/EWG, 93/105/WE i 2000/21/WE z późniejszymi zmianami.   
Rozporządzenie Parlamentu Europejskiego i Rady (WE) nr 1272/2008 z dnia 16 grudnia 2008 r. w sprawie klasyfikacji, oznakowania i 
pakowania substancji i mieszanin, zmieniające i uchylające dyrektywy 67/548/EWG i 1999/45/WE oraz zmieniające Rozporządzenie 
(WE) nr 1907/2006 z późniejszymi zmianami.        
Ustawa z dnia 25 lutego 2011 r. o substancjach chemicznych i ich mieszaninach (t.j. Dz.U. 2022, poz. 1816).  Obwieszczenie Ministra 
Gospodarki, Pracy i Polityki Społecznej z dnia 28 sierpnia 2003 r. w sprawie ogłoszenia jednolitego tekstu rozporządzenia Ministra 
Pracy i Polityki Socjalnej w sprawie ogólnych przepisów bezpieczeństwa i higieny pracy ( Dz.U. 2003 nr 169 poz. 1650 z późniejszymi 
zmianami).       
Rozporządzenie Ministra Zdrowia z dnia 2 lutego 2011 r. w sprawie badań i pomiarów czynników szkodliwych dla zdrowia w 
środowisku pracy (tj. Dz.U. 2023 poz. 419).        
Ustawa z dnia 14 grudnia 2012r. o odpadach (t.j. Dz.U. 2023 poz. 1587).  Ustawa z dnia 9 października 2015r. o produktach 
biobójczych (tj. Dz.U. 2021, poz. 24).        
Dyrektywa Komisji 2000/39/WE z dnia 8 czerwca 2000 r. ustanawiająca pierwszą listę indykatywnych wartości granicznych narażenia 
na czynniki zewnętrzne podczas pracy w związku z wykonaniem dyrektywy Rady 98/24/EWG w sprawie ochrony zdrowia i 
bezpieczeństwa pracowników przed ryzykiem związanym z czynnikami chemicznymi w miejscu pracy.        
Dyrektywa Komisji 2006/15/WE z dnia 7 lutego 2006 r. ustanawiająca drugi wykaz indykatywnych dopuszczalnych wartości narażenia 
zawodowego w celu wykonania dyrektywy Rady 98/24/WE oraz zmieniająca dyrektywy 91/322/EWG i 2000/39/WE.        
Dyrektywa Komisji 2009/161/UE z dnia 17 grudnia 2009 r. ustanawiająca trzeci wykaz wskaźnikowych wartości narażenia 
zawodowego w celu wykonania dyrektywy Rady 98/24/WE oraz zmieniająca dyrektywę Komisji 2000/39/WE.      
Ustawa z dnia 19 sierpnia 2011 r. o przewozie towarów niebezpiecznych (Dz.U. 2024, poz. 643).  
Oświadczenie Rządowe z dnia 22 maja 2013 r. w sprawie wejścia w życie zmian do Regulaminu międzynarodowego przewozu 
kolejami towarów niebezpiecznych (RID), stanowiącego załącznik C do Konwencji o międzynarodowym przewozie kolejami (COTIF), 
sporządzonej w Bernie 9 maja 1980r. (Dz.U.z 2013r., poz. 840).        
Rozporządzenie Ministra Gospodarki z dnia 10 października 2013 r. w sprawie stosowania ograniczeń wyszczególnionych w załączniku 
XVII do Rozporządzenia 1907/2006 (tj. Dz.U 2018 poz. 1865).        
Ustawa z dnia 13 czerwca 2013 r. o gospodarce opakowaniami i odpadami opakowaniowym (t.j. Dz.U. 2023 poz. 1658).        
Rozporządzenie Parlamentu Europejskiego i Rady (UE) nr 2019/1148 z dnia 20 czerwca 2019 r. w sprawie wprowadzania do obrotu i 
stosowania prekursorów materiałów wybuchowych, zmieniające rozporządzenie (WE) 1907/2006 i uchylające rozporządzenie (UE) nr 
98/2013.        
Rozporządzenie Ministra Klimatu z dnia 2 stycznia 2020r. w sprawie katalogu odpadów (Dz.U. 2020 poz. 10).       Oświadczenie 
Rządowe z dnia 18 lutego 2019r. w sprawie wejścia w życie zmian do załączników A i B do Umowy europejskiej dotyczącej 
międzynarodowego przewozu drogowego towarów niebezpiecznych (ADR), sporządzonej w Genewie dnia 30 września 1957 r. (Dz.U 
2023 poz. 891).        
Ustawa z dnia 15 maja 2015 r. o substancjach zubożających warstwę ozonową oraz o niektórych fluorowanych gazach cieplarnianych 
(tj. Dz.U. 2020 poz. 2065).        
Rozporządzenie Ministra Zdrowia z dnia 30 grudnia 2004 r. w sprawie bezpieczeństwa i higieny pracy związanej z występowaniem w 
miejscu pracy czynników chemicznych (tj. Dz.U. 2016 nr 0 poz. 1488).        
Ustawa z dnia 29 lipca 2005 r. o przeciwdziałaniu narkomanii (t.j. Dz.U. 2023 poz. 172).        
Rozporządzenie Ministra Zdrowia z dnia 24 lipca 2012 r. w sprawie substancji chemicznych, ich mieszanin, czynników lub procesów 
technologicznych o działaniu rakotwórczym lub mutagennym w środowisku pracy (Dz.U. 2024 poz. 156).      
Rozporządzenie Ministra Rodziny, Pracy i Polityki Społecznej z dnia 12 czerwca 2018 r. w sprawie najwyższych dopuszczalnych stężeń 
i natężeń czynników szkodliwych dla zdrowia w środowisku pracy (Dz.U. 2018 poz. 1286 z późniejszymi zmianami).        
Rozporządzenie Ministra Rozwoju z dnia 8 sierpnia 2016r. w sprawie ograniczenia emisji lotnych związków organicznych zawartych w 
niektórych farbach i lakierach przeznaczonych do malowania budynków i ich elementów wykończeniowych, wyposażeniowych oraz 
związanych z budynkami i tymi elementami konstrukcji oraz w mieszaninach do odnawiania pojazdów (Dz.U. 2016 nr 0 poz. 1353).        
Rozporządzenie Ministra Klimatu z dnia 24 września 2020 r. w sprawie standardów emisyjnych dla niektórych rodzajów instalacji, 
źródeł spalania paliw oraz urządzeń spalania lub współspalania odpadów (Dz. U. 2020, poz. 1860). 

 

  Rozporządzenie Ministra Rozwoju z dnia 8 sierpnia 2016r. w sprawie ograniczenia emisji lotnych związków organicznych zawartych w 
niektórych farbach i lakierach przeznaczonych do malowania budynków i ich elementów wykończeniowych, wyposażeniowych oraz 
związanych z budynkami i tymi elementami konstrukcji oraz w mieszaninach do odnawiania pojazdów (Dz.U. 2016 nr 0 poz. 1353). 
Rozporządzenie Ministra Klimatu z dnia 24 września 2020 r. w sprawie standardów emisyjnych dla niektórych rodzajów instalacji, 
źródeł spalania paliw oraz urządzeń spalania lub współspalania odpadów (Dz. U. 2020, poz. 1860). 

 

 15.2 Ocena bezpieczeństwa chemicznego:  

  Ocena bezpieczeństwa chemicznego nie została wykonana  
 

- Kontynuacja na następnej stronie - 
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CLEANGANG BLACK*AS*FACT DO IMPREGRACJI CZARNYCH ZLEWÓW I 

ARMATURY 

Karta charakterystyki 
według ROZPORZĄDZENIA KOMISJI (UE) 2020/878 

 SEKCJA 16: INNE INFORMACJE 

 
  Przepisy dotyczące Kart Charakterystyki:  

  Niniejsza karta charakterystyki powstała zgodnie z ANEKSEM II-Poradnik dla osób sporządzających Karty Charakterystyki do 

Rozporządzenia (WE) Nr 1907/2006 (ROZPORZĄDZENIE KOMISJI (UE) 2020/878) 
 

  Zmiany w stosunku do poprzedniej karty bezpieczeństwa wpływające na zarządzanie ryzykiem :  

  Nie dotyczy  

  Teksty z rozporządzenia wspomniane w sekcji 3:  

  Podane zwroty nie dotyczą samego produktu, służą wyłącznie do celów informacyjnych i odnoszą się do poszczególnych składników, 

pojawiąjących się w rozdziale 3. 
 

  Rozporządzenie nr 1272/2008 (CLP):  

  Nie dotyczy  

  Proces klasyfikacji:  

  Nie dotyczy  

  Rady dotyczące wyszkolenia personelu:  

  Zaleca się aby personel, który będzie miał styczność z tym produktem został przeszkolony w stopniu podstawowym w zakresie 

bezpieczeństwa pracy w celu ułatwienia zrozumienia i interpretacji karty charakterystyki oraz etykiety produktu. 
 

  Główne źródła literatury:  

  http://echa.europa.eu 
http://eur-lex.europa.eu 

 

  Skróty użyte w tekście:  

  Klas. dost.: Klasyfikacja dostawcy   
ADR: międzynarodowa konwencja dotycząca drogowego przewozu towarów i ładunków niebezpiecznych   
IMDG: Międzynarodowy kodeks ładunków niebezpiecznych   
IATA: Międzynarodowe Zrzeszenie Przewoźników Powietrznych   
ICAO: Międzynarodowa Organizacja Lotnictwa Cywilnego   
ChZT:Chemiczne zapotrzebowanie tlenu (ChZT)   
BZT:Biochemiczne zapotrzebowanie tlenu (BZTn) w ciągu 5 dób   
BCF: współczynnik biokoncentracji   
Log POW: logarytm współczynnika podziału oktanol/woda   
NDS: najwyższe dopuszczalne stężenie   
NDSCh: najwyższe dopuszczalne stężenie chwilowe   
EC50:stężenie skuteczne (stężenie składnika, przy którym 50% organizmów wykazuje skutek w określonym czasie)   
LD50: medialna dawka śmiertelna   
LC50: medialne stężenie śmiertelne   
EC50: medialne stężenie efektywne   
PBT: zdolność toksycznych substancji do bioakumulacji   
vPvB: bardzo duża zdolność toksycznych substancji do bioakumulacji   
IWO: środki ochrony indywidualnej   
STP: oczyszczalnie ścieków   
Henry: rozpuszczalność danego składnika w roztworze w zależności od ciśnienia cząstkowego tego składnika nad roztworem   
EC: Numer EINECS i ELINCS (patrz również EINECS i ELINCS)   
EINECS: Europejski wykaz istniejących substancji o znaczeniu komercyjnym   
ELINCS: Europejski wykaz zgłoszonych substancji chemicznych  CEN: Europejski Komitet Normalizacyjny   
STOT: działanie toksyczne na narządy docelowe   
Koc: współczynnik podziału normalizowany na zawartość węgla organicznego, określa stopień absorpcji substancji organicznych w 
glebie   
DNEL: pochodny poziom narażenia niepowodujący zmian   
PNEC: przewidywane stężenie niepowodujące zmian w środowisku   
BDO: numer rejestrowy z Bazy Danych o Odpadach   
UFI: niepowtarzalny identyfikator postaci czynnej 
IARC: Międzynarodową Agencję Badań nad Rakiem 

 

 

Informacja zawarta w niniejszej Karcie Charakterystyki została oparta na źródłach i wiedzy technicznej oraz obowiązującym prawie na poziomie europejskim i krajowym, a jej dokładność nie może 
zostać w pełni zagwarantowana. Nie można traktować niniejszej informacji jako gwarancji właściwości produktu, gdyż chodzi jedynie o opis wymagań dotyczących kwestii bezpieczeństwa. Metody 
i warunki pracy użytkowników tego produktu znajdują się poza zasięgiem naszej wiedzy i kontroli, więc użytkownik sam ponosi odpowiedzialność za podejmowanie odpowiednich środków 
mających na celu dostosowanie się do wymogów prawa w odniesieniu do sposobu obchodzenia się, przechowywania, użytkowania i usuwania produktów chemicznych. Informacja zawarta w tej 

Karcie Charakterystyki odnosi się wyłącznie do danego produktu, którego nie wolno stosować w celach innych od tych, które zostały w niej określone. 

- Koniec arkusza danych dotyczących bezpieczeństwa - 
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